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Förderschwerpunkt W&E: Information zum Beschluss der Kultusministerkonferenz 

„Empfehlungen zur schulischen Bildung, Beratung und Unterstützung von Kindern und 

Jugendlichen im sonderpädagogischen Schwerpunkt Geistige Entwicklung“ vom 

18.3.2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit möchte ich Sie auf die überarbeiteten Empfehlungen zur schulischen Bildung, Beratung 

und Unterstützung von Kindern und Jugendlichen im sonderpädagogischen Schwerpunkt 

Geistige Entwicklung hinweisen, die am 18.3.2021 von der KMK verabschiedet wurden. 

 

Das Ziel der Empfehlungen besteht darin, dass diese Kinder und Jugendlichen entsprechende 

individuelle Bildungs-, Beratungs- und Unterstützungsangebote an allen Lernorten und somit 

eine Chance auf vollumfängliche Teilhabe und Persönlichkeitsentwicklung erhalten. Damit 

werden den Ländern Impulse für die Fortentwicklung der Bildungsangebote und die weitere 

qualitätsvolle Ausgestaltung der Rahmenbedingungen in ihrer Zuständigkeit gegeben. 

 

In den Empfehlungen wird der Ausbau sonderpädagogischer Maßnahmen und die quantitative 

und qualitative Ausweitung inklusiver Bildungsangebote an allgemeinen Schulen beschrieben. 



 

 

Zudem wird das Ziel, für alle jungen Menschen Anschlussmöglichkeiten und ein 

selbstbestimmtes Leben im bekannten Sozialraum gleichermaßen zu gewährleisten, in den 

Mittelpunkt gerückt. 

 

Die Empfehlungen tragen den unterschiedlichen Organisationsformen der schulischen Bildung 

von Kindern und Jugendlichen mit Bedarf an sonderpädagogischer Bildung, Beratung und 

Unterstützung im Schwerpunkt Geistige Entwicklung in den Ländern Rechnung. Durchgehend 

wird die ländergemeinsame Zielvorstellung, für die jungen Menschen ein Höchstmaß an 

Unabhängigkeit, Selbstständigkeit und Selbstbestimmung sowie an Aktivität und Teilhabe durch 

schulische Bildung zu ermöglichen, betont. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Meike Wittenberg 
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